
 

 



 

ÖFFNEN UND SCHLIESSEN DES 

ROLLATORS: 
WARTUNG: Auf den Rollator wird 

Schmiermittel auf die Kunststoffverbindungen 

aufgetragen, die entlang des Aluminiumrohrs 

gleiten. Dieses Schmiermittel trocknet 

schließlich aus und erschwert das Öffnen und 

Schließen des Rollators. Tragen Sie in 

diesem Fall einen Silikonspray zwischen den 

Kunststoffverbindungen und dem 

Aluminiumrohr auf. Dies kann von lokalen 

Baumärkten bezogen werden. 

Öffnen Sie zum Öffnen des Rollators die 

Schnalle, ziehen Sie die Griffe auseinander 

und drücken Sie den Sitz nach unten (siehe 

Abbildung 1). 

WARNUNG: Halten Sie die Hände vom 

mittleren Drehpunkt des Sitzes fern, um 

mögliche Quetschpunkte zu vermeiden. 

Ziehen Sie zum Schließen des Rollators den 

Griff zwischen den Sitzpolstern nach oben. 

Drücken Sie die Griffe zusammen und 

schnappen Sie die Schnalle wie in Abbildung 

2 gezeigt.

 

EINSTELLUNG DER GRIFFHÖHE 
Entfernen Sie bei geöffnetem Rollator die 
Knöpfe und Schrauben. Positionieren Sie den 
Griff auf die gewünschte Höhe, indem Sie die 
Löcher in den Griffrohren ausrichten. Setzen 
Sie die Schraube wieder ein und ziehen Sie 
den Knopf wie in Abbildung 3 gezeigt fest. Die 
Griffhöhe wird auf 33 "–36"  

eingestellt. 

BREMSBETRIEB: 
Griffbremsen haben zwei Funktionen, wie in 

Abbildung 3 dargestellt. Ziehen Sie den 

Bremshebel nach oben, um eine 

Bremswirkung zu erzielen. Drücken Sie den 

Bremshebel nach unten, um die Bremsen zu 

blockieren und zu verhindern, dass sich der 

Rollator vor dem Sitzen bewegt.  

EINSTELLEN DER SPANNUNG IM 
BREMSKABEL: 

Wenn der Bremsgriff keinen ausreichenden 

Bremswiderstand mehr bieten kann, muss die 

Kabelspannung angepasst werden. Halten Sie 

die Kabelmutter mit einer Zange fest und drehen 

Sie die Rändelschraube des Kabels gegen den 

Uhrzeigersinn, um den Abstand zwischen 

Bremsbelag und Rad zu verringern.

 
 



 

 



 

 

I. BEHEBUNG VON ANSPRÜCHEN ODER STREITIGKEITEN. Alle Ansprüche 

oder Streitigkeiten zwischen Ihnen und dem Stand, die sich aus dem Produkt oder 

dieser Vereinbarung ergeben oder in irgendeiner Weise damit zusammenhängen, 

werden durch ein endgültiges, verbindliches Schiedsverfahren beigelegt. Diese 

Schiedsverpflichtung gilt unabhängig davon, ob es sich bei der Klage oder dem 

Streit um unerlaubte Handlung, Betrug, falsche Darstellung, Produkthaftung, 

Fahrlässigkeit, Verstoß gegen ein Gesetz oder eine andere Rechtstheorie handelt. 

Sowohl Sie als auch Stander erkennen ausdrücklich an und stimmen zu, dass Sie 

auf Ihr Recht verzichten, eine Klage aufgrund solcher Ansprüche oder Streitigkeiten 

zu erheben und diese Klage von einem Richter oder einer Jury lösen zu lassen. 

II. EINSCHRÄNKUNG RECHTLICHER RECHTSMITTEL 

Alle Schiedsverfahren im Rahmen dieser Vereinbarung dürfen nur auf individueller 

(und nicht auf klassenweiter) Basis durchgeführt werden, und ein Schiedsrichter ist 

nicht befugt, klassenweite Erleichterungen zu gewähren. Sie erkennen an und 

stimmen zu, dass diese Vereinbarung es Ihnen ausdrücklich untersagt, ein 

Schiedsverfahren als Vertreter anderer zu empfehlen oder an einem von einer 

anderen Person eingeleiteten Schiedsverfahren teilzunehmen. 

III. SCHIEDSVERFAHREN 

1. Bevor Sie ein Schiedsverfahren im Rahmen dieser Vereinbarung einleiten, 

müssen Sie Stander den Anspruch / Streit zunächst unter der Telefonnummer (800) 



 

506-9901 vorlegen oder (435) 755-0453 unter Angabe der angeforderten 



 

Kontaktinformationen und Stander die Möglichkeit geben, das Problem zu lösen. 

Wenn Sie behaupten oder Streitigkeiten nicht innerhalb von sechzig (60) Tagen 

beigelegt werden, können Sie ein Schiedsverfahren gemäß den Bestimmungen 

dieser Vereinbarung einleiten. 

1. Die Schlichtung von Ansprüchen / Streitigkeiten im Rahmen dieser 

Die Vereinbarung erfolgt gemäß dem amerikanischen 

USA der Arbitration Association (AAA) 

Verfahren zur Beilegung von Handelsstreitigkeiten und 

Ergänzende Verfahren für verbraucherbezogene Streitigkeiten (Regeln und 

Verfahren finden Sie unter www.adr.org). 

2. Die Schlichtung von Ansprüchen / Streitigkeiten im Rahmen dieser Vereinbarung 

erfolgt im Bundesstaat Utah. 

3. Alle Verwaltungskosten von Schiedsverfahren im Rahmen dieser Vereinbarung 

werden zu gleichen Teilen zwischen Ihnen und der Gesellschaft aufgeteilt, mit der 

Ausnahme, dass: (a) wenn die Ansprüche / Streitigkeiten, die Gegenstand des 

Schiedsverfahrens sind, weniger als zehntausend US-Dollar betragen, werden Sie 

dies tun für nicht mehr als einhundertfünfundzwanzig Dollar (125 US-Dollar) an 

Verwaltungskosten verantwortlich sein: (b) wenn die Forderung / Streitigkeit, die 

Gegenstand des Schiedsverfahrens ist, mehr als zehntausend Dollar (10.000 US-

Dollar), aber weniger als fünfundsiebzigtausend beträgt US-Dollar (75.000 US-

Dollar), dann sind Sie für nicht mehr als dreihundertfünfundsiebzig US-Dollar (375 

US-Dollar) an Verwaltungskosten verantwortlich: und (c) der Anspruch / Streit, der 

Gegenstand des Schiedsverfahrens ist, beträgt mehr als fünfundsiebzigtausend 

US-Dollar (75.000 US-Dollar), dann sind Sie für die Verwaltungskosten gemäß der 

von der AAA bereitgestellten Gebührenordnung verantwortlich. Sie erkennen an 

und stimmen zu, dass jede Partei die Gebühren und Kosten ihres eigenen 

Rechtsbeistands, ihrer Experten und Zeugen trägt. 

IV. WAHL DES RECHTS UND DER SEVERABILITÄT 

Diese Vereinbarung unterliegt den Vereinigten Staaten 

Federal Arbitration Act und die Gesetze des Bundesstaates Utah. Wenn eine 

Bestimmung dieser Vereinbarung für rechtswidrig, nicht durchsetzbar oder nichtig 

erklärt oder für nichtig erklärt wird, ist diese Bestimmung nur insoweit unwirksam, 

als sie für rechtswidrig, nicht durchsetzbar oder nichtig befunden wird 

Der Rest bleibt voll durchsetzbar 

  

• Menschen mit Alzheimer-Krankheit oder Demenz oder Menschen, die sediert, 

verwirrt oder gebrechlich sind, haben ein erhöhtes Risiko, das Gleichgewicht zu 

verlieren und zu fallen. 

• Die Nichtbeachtung der Anweisungen und WARNHINWEISE kann den Sturz des 

Benutzers gefährden. 


